
Deutscher Bundestag Drucksache 19/8432 
19. Wahlperiode 14.03.2019 

Beschlussempfehlung und Bericht 
des Auswärtigen Ausschusses (3. Ausschuss)  

zu dem Antrag der Abgeordneten Heike Hänsel, Michel Brandt, Christine Buchholz, 
weiterer Abgeordneter und der Fraktion DIE LINKE. 
– Drucksache 19/7908 – 

Bundeswehr sofort aus Afghanistan abziehen 

A. Problem 
Nach Auffassung der Antrag stellenden Fraktion fällt die Bilanz der Beteiligung 
deutscher Streitkräfte an dem NATO-geführten Einsatz Resolute Support für die 
Ausbildung, Beratung und Unterstützung der afghanischen nationalen Verteidi-
gungs- und Sicherheitskräfte in Afghanistan erschütternd aus. Der internationale 
Terrorismus sei nicht ausgemerzt und Afghanistan nicht stabilisiert. Eine Beendi-
gung des Einsatzes ausländischer Truppen in Afghanistan wäre eine wichtige Vo-
raussetzung für eine positive zivile Entwicklung und für eine politische Lösung 
des Konfliktes. Die Bundesregierung wird aufgefordert, den Einsatz der bewaff-
neten deutschen Streitkräfte an dem NATO-geführten Einsatz Resolute Support 
für die Ausbildung, Beratung und Unterstützung der afghanischen nationalen Ver-
teidigungs- und Sicherheitskräfte in Afghanistan (RSM) sofort für beendet zu er-
klären und den Abzug der Bundeswehr aus Afghanistan sofort einzuleiten. 

B. Lösung 
Ablehnung des Antrags mit den Stimmen der Fraktionen CDU/CSU, SPD, 
FDP und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN gegen die Stimmen der Fraktion DIE 
LINKE. bei Stimmenthaltung der Fraktion der AfD. 

C. Alternativen 
Keine. 

D. Kosten 
Keine. 
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Beschlussempfehlung 

Der Bundestag wolle beschließen, 

den Antrag auf Drucksache 19/7908 anzulehnen. 

Berlin, den 13. März 2019 

Der Auswärtige Ausschuss 

Dr. Norbert Röttgen 
Vorsitzender 

 
 

 
 

Gisela Manderla 
Berichterstatterin 

Aydan Özoğuz 
Berichterstatterin 

Armin-Paulus Hampel 
Berichterstatter 

Bijan Djir-Sarai 
Berichterstatter 

Heike Hänsel 
Berichterstatterin 

Omid Nouripour 
Berichterstatter 
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Bericht der Abgeordneten Gisela Manderla, Aydan Özoğuz, Armin-Paulus Hampel, 
Bijan Djir-Sarai, Heike Hänsel und Omid Nouripour 

I. Überweisung 

Der Deutsche Bundestag hat die Vorlage auf Drucksache 19/7908 in seiner 83. Sitzung am 21. Februar 2019 
beraten und an den Auswärtigen Ausschuss zur federführenden Beratung sowie an den Verteidigungsausschuss, 
und den Ausschuss für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung zur Mitberatung überwiesen. 

II. Wesentlicher Inhalt der Vorlage 

Nach Auffassung der Antrag stellenden Fraktion fällt die Bilanz der Beteiligung deutscher Streitkräfte an dem 
NATO-geführten Einsatz Resolute Support für die Ausbildung, Beratung und Unterstützung der afghanischen 
nationalen Verteidigungs- und Sicherheitskräfte in Afghanistan erschütternd aus. Der internationale Terrorismus 
sei nicht ausgemerzt und Afghanistan nicht stabilisiert. Eine Beendigung des Einsatzes ausländischer Truppen in 
Afghanistan wäre eine wichtige Voraussetzung für eine positive zivile Entwicklung und für eine politische Lösung 
des Konfliktes. Die Bundesregierung wird aufgefordert, den Einsatz der bewaffneten deutschen Streitkräfte an 
dem NATO-geführten Einsatz Resolute Support für die Ausbildung, Beratung und Unterstützung der afghani-
schen nationalen Verteidigungs- und Sicherheitskräfte in Afghanistan (RSM) sofort für beendet zu erklären und 
den Abzug der Bundeswehr aus Afghanistan sofort einzuleiten. 

III. Stellungnahmen der mitberatenden Ausschüsse 

Der Verteidigungsausschuss hat die Vorlage 19/7908 in seiner 28. Sitzung am 13. März 2019 beraten und emp-
fiehlt mit den Stimmen der Fraktionen CDU/CSU, SPD, FDP und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN gegen die Stim-
men der Fraktionen AfD und DIE LINKE. die Ablehnung. 

Der Ausschuss für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung hat die Vorlage 19/7908 in seiner 
27. Sitzung am 13. März 2019 beraten und empfiehlt mit den Stimmen der Fraktionen CDU/CSU, SPD, FDP und 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN gegen die Stimmen der Fraktionen AfD und DIE LINKE. die Ablehnung. 

IV. Beratungsverlauf und Beratungsergebnisse im federführenden Ausschuss 

Der Auswärtige Ausschuss hat die Vorlage in seiner 27. Sitzung am 13. März 2019 beraten und empfiehlt mit 
den Stimmen der Fraktionen CDU/CSU, SPD, FDP und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN gegen die Stimmen der 
Fraktion DIE LINKE. bei Stimmenthaltung der Fraktion der AfD die Ablehnung. 

 

Berlin, den 13. März 2019 

Gisela Manderla 
Berichterstatterin 

Aydan Özoğuz 
Berichterstatterin 

Armin-Paulus Hampel 
Berichterstatter 

Bijan Djir-Sarai 
Berichterstatter 

Heike Hänsel 
Berichterstatterin 

Omid Nouripour 
Berichterstatter 
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